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Straßenverlegung B 95

Schlagwörter: Straße, Straßenabschnitt 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Böhlen (Sachsen), Rötha

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die B 95 verlief von Süden im Erzgebirge bei Oberwiesenthal über Chemnitz bis nach Leipzig. Mit dem Lückenschluss der A 72 im

Jahr 2023 südlich von Leipzig löste sich die B 95 teils auf oder wurde durch die A 72 ersetzt. Der Verlauf der einstigen B 95 ist

dennoch im Straßennetz gut nachvollziehbar und damit auch die einstige Verlegung der B 95 in Folge der Braunkohlenindustrie.

Für den Tagebau Espenhain musste die Trasse der Fernverkehrsstraße 95 verlegt werden. Lief die Straße zunächst zwischen

Espenhain, den später devastierten Ort Magdeborn über Wachau und Probstheida in den Südosten Leipzigs hinein, verhinderte

der Tagebau Espenhain und insbesondere sein Baufeld Ost, welches ab 1982 abgebaut wurde, das Weiterbestehen dieser

Trassenführung. Die neue Route verlief deshalb von Espenhain nach Westen über Rötha und Großdeuben, wo sich die Straße mit

der F 2 vereinigte. Beide Fernverkehrsstraßen mussten in den schmalen Korridor zwischen die Tagebaue Zwenkau und Espenhain

verlegt werden, um noch einen südlichen Zugang nach Leipzig zu erhalten. Ein nicht devastiertes Teilstück des ursprünglichen

Streckenverlaufs auf der heutigen Magdeborner Halbinsel am Störmthaler See zeugt als »Alte F 95« von der Verlegung. In weiten

Teile folgt die A 72 der verlegten F 95, da anstelle der Tagebaugrube heute der Störmthaler und Markkleeberger See liegen.

Die Straßenverlegung ist ein erhaltenes Zeugnis der raumgreifenden und landschaftsverändernden Braunkohlenindustrie, dem sich

auch infrastrukturelle Objekte beugen mussten. Sie ist wirtschafts- und verkehrsgeschichtlich bedeutsam.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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